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Sola scri ptura  
allein durch die Schrift



2017 feiern wir 500 Jahre Re-

formation Martin Luthers. Am 

31. Oktober 1517 hat Luther 

seine 95 Thesen gegen den 

Ablasshandel versandt und 

auch an der Kirchentür der 

Schlosskirche zu Wittenberg 

angeschlagen. Damit war seine massive Kritik am Ab-

lasshandel der katholischen Kirche öffentlich und hat 

das Tor zur Reformation aufgestoßen.

Martin Luther wollte nie eine eigene Kirche gründen. Er 

wollte die katholische Kirche reformieren –

wiederherstellen und die Bibel wieder als Fundament 

der Kirche festlegen.

Aus der Bibel, dem Wort Gottes entnahm er auch die 

sogenannten vier Säulen der Reformation:

Sola gratia – allein durch die Gnade Gottes.

Sola fide – allein durch den Glauben.

Sola scriptura – allein durch die Schrift (Bibel).

Solus Christus – allein Jesus Christus.

Luther stellte somit den christlichen Glauben wieder 

auf zentrale und gut verständliche Glaubensinhalte, die 

ausschließlich die Bibel als Ursprung haben.

Darum war es Luther auch so wichtig, die Bibel vom 

Lateinischen, Altgriechischen und Hebräischen in die 

Deutsche Volkssprache zu übersetzten. Jedermann 

und Jedefrau sollte sie lesen und verstehen können. 

Die Bibel ist auch heute noch das zentrale Fundament 

der evangelischen Kirche.

Die befreiende Botschaft von der Gnade und Liebe 

Gottes war für viele Menschen damals, die in Angst 

vor Hölle, Tod und Teufel lebten und sich unter großen 

Ängsten freikauften von ihren Sünden (Ablasshandel), 

bahnbrechend und führte letztlich zur Gründung der 

evangelischen Kirche, die die Menschen auch heute 

noch – wie Luther damals – zur Beziehung mit Gott in 

Jesus Christus ermutigen und hinführen will.

Auch im Salzkammergut fand die erlösende Lehre  

Luthers bald intensives Gehör und Mitte des 16. Jahr-

hunderts sprach man davon, dass das ganze Salzkam-

mergut Lutherisch wäre. Näheres dazu im anschließen-

den Bericht von Dr. Michael Kurz. 

Ihr Pfarrer Günter Scheutz

- 2017 -
500 Jahre 

Reformation

2017 FEIERN WIR 500 

JAHRE REFORMATION 

MARTIN LUTHERS. AM 

31. OKTOBER 1517 

HAT LUTHER SEINE 

95 THESEN GEGEN 

DEN ABLASSHANDEL 

VERSANDT UND AUCH 

AN DER KIRCHENTÜR 

DER SCHLOSSKIRCHE 

ZU WITTENBERG 

ANGESCHLAGEN

Im Salzkammergut ließen 

schon in den 1530er Jahren 

leitende Beamte ihre Söhne 

in Wittenberg studieren. Sukzessive wandelte sich 

die religiöse Haltung; in den Kirchen wurde lutherisch 

gepredigt, die Beamtenschaft der Saline bis hinauf zum 

Salzamtmann hing bald der neuen Lehre an, die als 

modern und innovativ galt. 

Jedermann konnte beinahe unbehelligt seinen Glauben 

leben, was auch Auswüchse und fundamentalistische 

Strömungen ermöglichte. Diese Freiheit wurde 

jedoch bald eingeschränkt: Auch im Salzkammergut 

wurde die Täuferbewegung verfolgt. Die religiösen 

Gegensätze verwandelten sich bald in politische 

Auseinandersetzungen, bis schließlich im Augsburger 

Religionsfrieden von 1555 beide Seiten erschöpft 

einlenkten. Von nun an bestimmte der Landesherr die 

Konfession seiner Untertanen. 

Die Durchsetzung dieser Vereinbarung gelang jedoch 

 erst in Jahrzehnten. So wurde es mit der Gegenrefor-

mation oder katholischen Reform in Österreich erst in 

den 1590er Jahren ernst. Die Ausseer Bürger weigerten 

sich hartnäckig, dem neuen Landesherren Ferdinand 

in religiösen Dingen Gehorsam zu leisten. Erst in den 

letzten Monaten des Jahres 1599 stellte ein Fähnlein 

Soldaten gewaltsam Ruhe und Ordnung her und setzte 

den ursprünglichen Glauben wieder ein. Zahlreiche 

Personen mussten auswandern. Auch im Lande ob der 

Enns sollten nun Fakten geschaffen werden, ein neuer 

katholischer Landeshauptmann sollte die Politik seines 

Landesherrn umsetzen. 

Abbildung 1: 

Grabstein des letzten 

evangelischen Pfarrers in 

Goisern Kaspar Schiffer 

1597

Erst aber als mit Salzamtmann Spindler von Hofegg ein 

eifriger katholischer Parteigänger den evangelischen 

Haydn an der Spitze der Saline in Gmunden ersetzte, 

gewann die Gegenreformation an Fahrt. Im Juli 1601 

unternahm der Salzamtmann eine „Rekatholisierungs-

Tour. Vorerst schien er Erfolg zu haben, den nirgends 

traf er auf Widerstand. Die Stimmung schlug allerdings 

radikal um, Spindler sah sich in Hallstatt plötzlich von 

einem Mob von Salzarbeitern umringt, der lautstark 

Religionsfreiheit forderte: das Signal für den Aufstand 

war gegeben. Erst im Februar 1602 sammelte sich 

eine Front zur Niederschlagung der Revolte. In einer 

raschen Zangenbewegung stießen Truppen über den 

Pötschenpass, das Gschütt und über Strobl in das 

Salzkammergut vor. Ruhe und Ordnung waren schnell 

hergestellt, die Rädelsführer wurden bestraft, Ischl, 

Hallstatt und Lauffen gingen ihrer Privilegien als Märkte 

verlustig und sanken auf Dorfniveau zurück. 

Mit der Niederschlagung des so genannten 

Salzaufstandes 1601/1602 war die Re-katholisierung 

des Salzkammergutes (scheinbar) abgeschlossen, am 

Bauernkrieg 1626 beteiligten sich die Salzarbeiter nicht 

und wurden dafür mit der Wiederherstellung ihrer alten 

Rechte belohnt. Die Haltung der meisten Evangelischen 

hatte sich jedoch nicht gewandelt, sie gingen in den 

Untergrund und wurden zu Geheimprotestanten. Zur 

Überwachung wurden die Jesuiten gerufen, die das 

Kloster Traunkirchen übernahmen und die Pfarrerstellen 

besetzten, später gesellten sich die Kapuziner hinzu. 

Über beinahe 180 Jahre oder 6 Generationen prägte eine 

Untergrundkirche die Region, mit Versammlungsplätzen 

in verschiedenen Höhlen (Schwarzenbachloch/Goisern, 

Kalmooskirche/Goisern, Seekarkirche/Gosau). Die 

Menschen verhielten sich unauffällig.

Neues Öl in die Flamme goss der "Sentbrief" des 

Dürrnberger Salzknappen Schaitberger, der entgegen 

früherer Praxis den Lutheranern empfahl, sich offen 

zu ihrer Religion zu 

bekennen. Religiöse und 

soziale Spannungen 

mischten sich, die in der 

geplanten Absetzung 

des verhassten Goiserer 

Pfarrers Aichhofers 1712 

gipfelten. 

Abbildung 2: 

Der Halleiner Salzknappe 

Joseph Schaitberger
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Mitmenschen, die keinen eigenen Haushalt mehr führen 

können, ein neues Zuhause.  Mit dem Neubau des 

Altenheims wurde der Grundstein für eine moderne, 

sich immer weiter entwickelnde Altenpflege gelegt. 

Die ganzheitliche Betreuung und Pflege erlaubt den  

BewohnerInnen ein Leben in Würde und Selbstachtung.

Durch den besonderen, zentralen Standort unseres 

Hauses, direkt am Marktplatz von Bad Goisern, ist es 

unseren BewohnerInnen auch weiterhin möglich, am 

gesellschaftlichen Leben teilzunehmen.

Seit nunmehr 10 Jahren herrscht reges Treiben im 

„neuen Altenheim“. Zahlreiche ehrenamtliche  Helfer 

begleiten uns bei den Ausflügen und unterstützen uns 

bei den vielseitigen Veranstaltungen.  Sehr wichtig ist 

auch der sehr gut organisierte Besuchsdienst für unsere 

BewohnerInnen.

Nicht nur das Wohnen in unserem Heim ist attraktiv, 

sondern auch das Essen und das Arbeiten. Unsere 

Küche wurde schon mehrfach ausgezeichnet und derzeit 

können wir stolz auf 4 Kessel (Hauben der Großküchen) 

blicken. Unsere Altenheim Küche  versorgt nicht nur die 

BewohnerInnen des Heimes, sondern auch zahlreichen 

Goiserer  mit gesundem Essen. Dieses wird täglich, 

auch an Sonn und Feiertagen, über „Essen auf Rädern“ 

ausgeliefert. Seit März bieten wir in der Zeit von 12.00 

bis 13.30 Uhr einen Mittagstisch in unserer Cafeteria an. 

Als Arbeitgeber sind wir für unsere Region, auch nicht zu 

unterschätzen. Derzeit bieten wir für 87 MitarbeiterInnen 

einen sicheren Arbeitsplatz. Bei uns werden keine 

Tätigkeiten wie z. B. Reinigung, Wäscherei an 

Fremdfirmen vergeben.  Es wird alles im Haus erledigt.

Am Sonntag den 21. Mai 2017 wollen wir mit einem 

Festgottesdienst in der Evangelischen Kirche diesen 

10. Geburtstag feiern. Anschließend gibt es einen 

Empfang mit Festakt im Alten- und Pflegeheim.  Ein 

gemeinsames Mittagessen und ein gemütliches 

Miteinander sollen diesen Festtag ausklingen lassen.

Ihr Hans Peter Hillbrand, Heimleitung

Freie Zivildienststellen 
siehe Seite 9

Wir feiern
10 Jahre Evangelisches Alten- und Pflegeheim Bad Goisern.

In den 1730er Jahren stellte sich die Situation völlig 

anders dar. Das Feuer wurde angefacht durch die 

Vertreibung der Lutheraner aus dem angrenzenden 

Salzburg, wo viele zu ihren Glaubensgenossen ins 

Salzkammergut flohen. Der versöhnliche, doch 

überforderte Salzamtmann Graf Seeau reiste ins 

Salzkammergut und bot den widerspenstigen 

Evangelischen freien Abzug nach Deutschland an. Die 

Lage entglitt ihm jedoch völlig, schließlich entschloss 

sich die Regierung zu einem Kraftakt und verpflanzte 

ca. 620 rebellische Lutheraner nach Siebenbürgen. Nun 

schien das Ketzerwesen mit der Wurzel ausgerottet zu 

sein.

Die Aufklärung ließ religiöse Spannungen in den 

Hintergrund treten. Kurz nach seinem Regierungsantritt 

setzte Josef II den Verfolgungen ein Ende und erließ 

das Toleranzpatent, das noch im Dezember 1781 im 

Salzkammergut bekannt gemacht wurde. Zaghaft fanden 

sich erst Vereinzelte, um ihren Glauben zu bekennen. 

Schlussendlich wagten es aber dann Tausende von 

Gläubigen, die die evangelische Gemeinde in Goisern 

und kurz darauf in 

Gosau gründeten. 

Abbildung 3: 

Beweis für das 

evangelische 

Bekenntnis

Bis zur Gleichberechtigung war es noch ein langer 

Weg. Das Recht zur Matrikenführung erhielten die 

Evangelischen erst 1849, die formelle Gleichberechtigung 

erfolgte mit dem Protestantenpatent 1861. 

Im 20. Jhdt. war die Geschichte der evangelischen 

Kirche von Höhen und Tiefen begleitet. In den 1930er 

Jahren tendierten viele zum deutschen Nationalso-

zialismus, denn sie sahen Deutschland als Schutzherr  

gegen den katholischen Ständestaat. Als Beleg  

mochte wohl auch der Abschluss des Konkordats 1933 

dienen. Die heutigen Beziehungen der Evangelischen 

regelte schließlich das Protestantengesetz von 1961.

Text: Dr. Michael Kurz

10 Jahre ist es schon wieder 

unser 2007 neu gebautes 

Alten- und Pflegeheim. 

Die diakonische Arbeit 

der evangelischen Kirche 

Goisern reicht aber viel 

weiter zurück.

Betreuung und Pflege 

alter Menschen hat in Bad 

Goisern bereits seit mehr als einhundert Jahren Tradition. 

Die Geschichte des Goiserer „Evangelischen Alten- 

heimes“ reicht zurück bis ins Jahr 1899 als  ein 

ehemaliges Schulhaus in eine „Armen und 

Siechenanstalt“ umgewidmet wurde. Ab 1911 hieß 

es dann „Evangelisches Pflegeheim“. Von Beginn an 

war die diakonische Arbeit für alte und gebrechliche 

Menschen ein wichtiger Bestandteil der evangelischen 

Pfarrgemeinde  Bad Goisern. Verantwortlich war und ist 

auch heute noch das Presbyterium der evangelischen 

Pfarrgemeinde.

Das Katholische Pflegeheim gab es bereits seit 1881 

und wurde bis zum Jahr 2000 von den Kreuzschwestern 

geführt. Ab 2001 wurde das katholische Heim von der 

evangelischen Pfarrgemeinde übernommen  und im 

März 2001 übernahm  Josef Schmalnauer die Leitung 

beider Häuser. In den nächsten Jahren reifte der Plan 

über einen Pflegeheim Neubau am heutigen Standort.

Im Herbst 2004 war es soweit. Die Bewohner der 

Bahnhofstrasse übersiedelten für ca. 2 Jahre in 

ein Ausweichquartier nach Ebensee.  Als Bauherr 

und Betreiber errichteten die Verantwortlichen der 

„Evangelischen Altenheim Bad Goisern GmbH“ mit Hilfe 

öffentlicher und eigener Mittel den Neubau. 

Am 17. Mai 2007 konnten dann die 41 Bewohner aus 

der Ramsaustrasse 9  und 55 Bewohner aus Ebensee 

in ein modernes, großzügig und zugleich gemütlich 

gestaltetes neues Zuhause umziehen. 

„Das Haus einfach zum Wohlfühlen.“

Mit dieser Aussage möchte ich unser Haus präsen-tieren 

und führen. Unser Haus bietet 96 pflegebedürftigen 

Eine bunte Bilderschau aus 
unserem Altenheim:

Evangelisch im Salzkammergut 
eine (fast) 500-jährige Beziehung 
»Fortsetzung von Vorseite
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Aus der Gemeinde - für die 
Gemeinde 
Selbst nach einem halben Jahr ohne eigenen Pfarrer 

ist das Leben in der evangelischen Pfarrgemeinde Bad 

Aussee noch durchaus aktiv, allen Befürchtungen zum 

Trotz. Unser Administrator, Pfarrer Dr. Manfred Mitte-

regger aus Gröbming und seine Mitarbeiterinnen haben 

die gesamte Verwaltung unserer Pfarrgemeinde über-

nommen; das funktioniert zur großen Zufriedenheit aller 

Gemeindeglieder sehr gut. In jedem zweiten Monat hält 

Pfarrer Mitteregger auch einen Gottesdienst bei uns; an 

diesen Sonntagen wird er in Gröbming durch Lektoren 

vertreten. 

Pfarrer Mitteregger hat trotz seiner zusätzlichen Arbeit 

aber auch ein offenes Ohr für alle Probleme, die an ihn 

herangetragen werden.  Wegen der Entfernung und 

auch aus zeitlichen Gründen versucht er, die meisten 

Dinge entweder am Telefon oder per E-Mail zu erledi-

gen. Die Kasualien wurden dem Diakon von Gröbming, 

Herrn Jan Bergmann übertragen; er hat bisher alle an 

ihn gestellten Aufgaben bestens erfüllt. Selbst die bei 

Begräbnissen anwesenden Katholiken zeigten sich po-

sitiv beeindruckt von seiner einfühlsamen Art.

                              

Aber auch innerhalb unserer eigenen Pfarrgemeinde 

gibt es engagierte Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die 

sich um verschiedene Belange kümmern. Christl Dit-

trich ist als Lektorin oft im Einsatz, daneben macht sie 

einmal pro Woche ihre Besuche im Krankenhaus und 

zusätzlich leitet sie noch den Ökumenischen Frauen-

kreis. Daneben sind die Mesnerinnen wichtige Stüt-

zen der Pfarrgemeinde, ebenso der Organist Christian 

Gerstgrasser und viele weitere Personen, einen ganz 

herzlichen Dank für alle Dienste!  Auch die Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter unserer Pfarrgemeinde stehen 

für Fragen jederzeit zur Verfügung!

Ökumenische Gottesdienste
Wie immer im Jänner fanden auch in diesem Jahr die 

beiden ökumenischen Gottesdienste statt. Beim Got-

tesdienst in der evangelischen Kirche am 15. Jänner 

2017 hielt der katholische Pfarrer Dr. Muhrer die Predigt, 

während die Lektorin, Christl Dittrich und die Kuratorin, 

Waltraud Hein, die gemeinsam vorbereitete Liturgie hiel-

ten. Trotz starken Schneefalls fanden neben den evan-

gelischen Gemeindegliedern auch etliche Katholiken 

den Weg in die Jesuskirche.

Zum ökumenischen Gottesdienst am 22. Jänner 2017 

in der katholischen Kirche fand wieder der traditionelle 

Kanzeltausch statt, unser Administrator, Pfarrer Mitte-

regger hielt die Predigt. Dieser Gottesdienst wurde vom 

Kirchenchor der katholischen Pfarrgemeinde  feierlich 

umrahmt. Der Kirchenbesuch war trotz eisiger Jänner 

Temperaturen gut, allerdings wird in der Kirche nur in ei-

nigen wenigen Bankreihen geheizt, was den einen oder 

anderen Evangelischen vom Kirchgang abhielt.

 

Nähkurs für Flüchtlinge im 
Pfarrhaus
Auf Initiative von Frau Hanna Wagner wurde in Bad Aus-

see ein Nähkurs für Flüchtlinge ins Leben gerufen. Als 

Bad Aussee
Evangelisches Pfarramt A.B.

Hugo-Cordignano-Promenade 208, 8990 Bad Aussee

Tel.: +43 / 3622 / 52 42 0 | evang_badaussee@hotmail.com

www.evang-ausseerland.at

Pfarrstelle derzeit vakant

Administrator Pfarrer Dr. Manfred Mitteregger Tel.: +43 / 3685 / 22 339 

Evang. Pfarramt Gröbming, Loyplatz 211, 8962 Gröbming

evang.pfarramt@utanet.at

Kuratorin: DI Waltraud Hein Tel.: +43 / 664 /  51 41 352

der ursprünglich dafür vorgesehene Raum durch den 

Schulumbau nicht mehr zur Verfügung stand, wurde die 

evangelische Pfarrgemeinde gefragt, ob sie nicht aus-

helfen könnte. 

Das ehemalige Pfarrbüro wurde mit mehreren Näh-

maschinen bestückt und so findet mittlerweile oft 

dreimal pro Woche ein Nähkurs statt. 4-5 Personen 

kommen regelmäßig zu diesen Nachmittagen, auch 

zwei Männer sind dabei; sie nähen Stofftaschen, die 

heuer zum Valentinstag in Bad Aussee anstelle von  

Blumen verteilt wurden. Die Betreuerinnen sind 

über den Eifer und die Fortschritte ihrer Schützlinge  

sehr erfreut!

Gemeindefusion mit 
Stainach-Irdning
Die Zusammenlegung zwischen den beiden Pfarrge-

meinden Bad Aussee und Stainach-Irdning wurde von 

beiden Gemeindevertretungen im Vorjahr beschlossen. 

Inzwischen hat eine gemeinsame Besprechung unter 

der Leitung von Pfarrer Gerhard Krömer aus Schlad-

ming stattgefunden, dabei konnte weitgehende Über-

einstimmung in vielen Punkten erzielt werden. Der Pro-

zess ist noch im Gange, es bedarf sicher noch weiterer 

gemeinsamer Besprechungen, um alle offenen Fragen 

zum Wohle beider Pfarrgemeinden und ihrer Mitglieder 

im Vorfeld zu klären.

Damit wir einander ein wenig kennenlernen können,  

wollen wir das Kirchweihfest in Bad Aussee gemeinsam 

mit interessierten Gemeindegliedern aus der Pfarrge-

meinde Stainach-Irdning am 

Sonntag, den 25. Juni 2017 um 10:00 Uhr 

mit einem Gottesdienst in der Jesuskirche in Bad Aus-

see feiern, anschließend gibt es im Pfarrgarten Bewir-

tung mit geselligem Beisammensein .

Eigener Kinder- und
Jugendgottesdienst
 

Gemeinsam mit den Kindern und Jugendlichen aus un-

serer Pfarrgemeinde wird am Sonntag, den 

23. April 2017 um 10:00  Uhr 

in der Jesuskirche in Bad Aussee ein spezi-

eller Gottesdienst von Diakon Jan Bergmann  

gefeiert. Dazu sind Eltern und Geschwister ebenso herz-

lich eingeladen wie die 6 – 15-Jährigen, die bei der Ge-

staltung des Gottesdienstes aktiv mitwirken.

Freud und Leid
 

Verabschniedung:

Mafred Steindl, Bad Aussee, im 65Lj.

Weitere Veranstaltungen 
Jeweils am 3. Donnerstag des Monats, 17:00 Uhr 
	 Ökumenischer Frauenkreis im Gemeinde- 
	 saal des Pfarrhaus in Bad Aussee zu  
	 verschiedenen Themen, ab 20. April 2017

Jeweils 14-tägig Dienstags, 15:00 Uhr
	 Seniorenkreis fortlaufend ab 04. April 2017 
	 im Gemeindesaal des Pfarrhauses

Besondere Gottesdienste in Bad Aussee
Karfreitag: 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag: 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Sonntag, 23. 04: 10:00 Uhr Kinder-/ Jugendgottesdienst
Sonntag, 25. 06: 10:00 Uhr Kirchweihfest
 

Herzliche Einladung auch an ökumenische Gäste!
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500 Jahre Reformation 
Zum Jubiläumsjahr „500 Jahre Reformation“ fand im 

Jänner in unserer Pfarrgemeinde der Glaubenskurs

„Im Zeichen der Rose“ statt. Wir waren eine bunt zu-

sammengemischte Runde und beschäftigten uns mit 

den zentralen Anliegen der Reformation an vier Aben-

den. Pfr. Fritz Neubacher leitete den Kurs und führte 

uns auf den Spuren Martin Luthers. 

Sonderausstellung
Im Zuge des Reforma-

tionsjahres 2017, 500 

Jahre Reformation, wird 

im Heimat- und Landler-

museum eine Sonderausstellung dazu vorbereitet.

Für die Ausstellung „Auswirkungen der Reformation 

in Goisern“ werden Gegenstände, Dokumente Bibeln 

udgl. aus Goisern gesucht.

Wer  passende Ausstellungsstücke dazu besitzt, wird 

gebeten,  diese für die Sonderausstellung zur Ver- 

fügung zu stellen. *)

Kontakt: Heimat- und Landlermuseum Bad Goisern

Herr Josef Mayer,  Tel.:  0664 35 22 299 oder

Herr Herbert Kefer, Tel.: 0676 74 8 74 50

Freie Zivildienststellen 2017

Zur Unterstützung im Evangelischen Alten- und Pflege-

heim Bad Goisern.

Wir bieten ständig sechs bis acht Zivildienern die  

Möglichkeit, Erfahrung im Umgang mit älteren Men-

schen zu sammeln. Wir würden uns freuen, junge Men-

schen aus der Umgebung dafür gewinnen zu können. 

Selbständiges Arbeiten in der Teeküche, im Bereich der 

Haustechnik und der Reinigung sowie in unserer Groß-

küche gehört zu den Aufgaben unserer Zivildiener.                                                                                                                                    

Freie Termine 2017:                                                                                                                                  

	 1. Juni, 1. Oktober und 1. November. 

Für 2018 gibt es 6 Termine zu besetzen. 

Bei Interesse ersuchen wir um Kontaktaufnahme mit 

der Heimleitung, 

Herrn Peter Hillbrand, 

+43/6135/ 8379 DW 419 | office@altenheim-goisern.at

Bad Goisern

Freud und Leid
Taufen: 

Noah Stuhlar, Nico Lahnsteiner, Ina und Mia Ecker, 

Matthias Peer, Rosa Schwaiger.

Trauungen:

Bernhard und Silvia Schwaiger geb. Tritscher.

Verabschiedungen:

Anna Scheutz im 97. Lj., 

Fritz Steyrer im 72. Lj.,

Alois Egger im 97. Lj., 

Rudolf Stieger im 70. Lj.,

Alfred Haischberger im 91. Lj., 

Christian Pernkopf im 68. Lj., 

Johanna Stieger im 94. Lj., 

Franz Lichtenegger im 84. Lj., 

Ernst Reisenbüchler im 87. Lj., 

Maria Rastl im 90. Lj.,

Friedrich Haslauer im 91. Lj., 

Josefa Haischberger im 93. Lj., 

Hermine Reichelhuber im 95. Lj., 

Martin Morgenstern im 63. Lj., 

Brigitte Lahner im 87. Lj.

Weitere Gottesdienste & Veranstaltungen
Mittwoch 26. 04 - 19:00 Uhr:
	 Vortrag Dr. M. Kurz
	 Thema: Die Transmigration und seine Folgen von 	

             1734-1737
	 Ort: Saal des 
		       Evang. Alten- und Pflegeheimes Bad Goisern

Sonntag 07. 05 - 09:00 Uhr: 
	 Gottesdienst zur Goldenen, Diamantenen und 
	 Eisernen Konfirmation.

Sonntag 21. 05. - 09:00 Uhr: 
	 Festgottesdienst 10 Jahre Altenheim neu.

Donnerstag 25. 05. - 10:00 Uhr:
	 Alternativer Gottesdienst zu Christi Himmel-

fahrt mit anschließender gemeinschaftlicher  
Wanderung  und Begehung des Toleranzweges. 

Pfingstsonntag 14:00 Uhr: Konfirmandenpräsentation.

Pfingstmontag 09:00 Uhr: Konfirmation.

Sonntag 11. 06. - 09:30 Uhr: 
	 Gottesdienst und Gemeindefest

22. 07. - 19:00 Uhr: 
	 Konzert Andi Weiss in der evang. Kirche B. Goisern

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage – 
www.evangelisch-in-goisern.at - beachten!

Evangelisches Pfarramt A.B.

Pfarrhausgasse 1, 4822 Bad Goisern

Tel.: +43 / 6135/ 8230 | goisern@evang.at

www.evangelisch-in-goisern.at

Pfarrer Sen. Mag. Günter Scheutz

Kontakt: +43/699/ 18 87 74 64 | guenter.scheutz@gmx.at

Besondere Gottesdienste in Bad Goisern
Palmsonntag: 09:30 Uhr Familiengottesdienst
Gründonnerstag: 19:30 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl
Karfreitag: 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
	 14:00 Uhr Karfreitagsandach mit Abendmahl
Ostersonntag: 09:00 Uhr Auferstehungsgottesdienst mit 
	 Abendmahl
Ostermontag: 09:00 Uhr Gottesdienst

DER WEG

Samstag 1. April 2017, 19:00 Uhr
Ort: Evang. Kirche Bad Goisern 

„Der Weg“
- szenische Darstellung des Markusevangeliums –

 
Es ist eine etwas andere Auseinandersetzung mit dem Markusevangelium. 

Der Theologe, Germanist und Schauspieler Franz Strasser erklärt: „dass die Bibel doch dazu 
geschrieben worden sei, ´dass sie einen trifft´, dass damit auch jemand, der von der Kirche weit 

entfernt ist, neugierig wird und draufkommt, dass auch er angesprochen ist“. 
 

Eintritt: AK: € 13,00,  Jugendliche bis 14 Jahre: frei
 

VVK: € 10,00: Pfarrkanzlei, Pfarrhausgasse 1 Tel.: 06135 / 8230, Mo-Do 9 – 11 Uhr
und RAIKA Goisern

Reservierungen bis 28.03.2017 unter kefer.goisern@aon.at

EVANGELISCHES
  BILDUNGSWERK
     BAD GOISERN

- szenische Darstellung des Markusevangeliums -

mit Franz Strasser

©
 B
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Neues Gottesdienstangebot
am Wolfgangsee
Viele unserer Gemeindemitglieder leben rund um den Wolf-

gangsee. Speziell diese Menschen möchten wir einladen 

und ansprechen. Wir haben Jänner und Februar begon-

nen, und werden an jedem letzten Samstag eines Monats 

einen Abend-Gottesdienst in der Kirche  St. Konrad/Aber-

see feiern. Wir sind der Kath. Pfarre St. Gilgen sehr dank-

bar, dass wir diese wunderschöne Kirche dafür benutzen 

dürfen. 

Es soll damit, neben den Gottesdiensten in unserer Kir-

che in St. Wolfgang, die nur von Juni bis September statt-

finden, am Wolfgangsee ein regelmäßiges Angebot über 

das ganze Jahr geben. Diese Gottesdienste werden öku-

menisch offen gefeiert. Alle sind herzlich eingeladen. An-

sprechen möchten wir mit diesem Gottesdienst auch die 

Personen, für die der Sonntagmorgen-Termin nicht so gut 

geeignet ist. 

Moderne Lieder und alternative Texte sind Teil der  

Liturgie. Bei Bedarf wird auch eine Mitfahrgelegenheit an-

geboten. Treffpunkt jeweils um 18:00 Uhr bei der evan- 

gelischen Kirche in Bad Ischl.

Die weiteren, bereits fixierten Termine: 25. 03., 29. 04., 27. 

05. und 24.06.2017, jeweils ab 19:00 Uhr.

Berggottesdienst Siriuskogel
Pfingssonntag - 05. 06. 2017 - Bad Ischl

Auch heuer wird es am Pfingstmontag wieder einen Berg-

gottesdienst am Siriuskogl geben. Den gemeinsamen Weg 

zum Turm werden in diesem Jahr Texte aus der Schrift 

Martin Luthers: „Von der Freiheit eines Christenmenschen“ 

begleiten.

Termin: 05. 06. 2017, 9:30 Uhr am Beginn des  

„Sinneswunderweges“.

Lange Nacht der Kirchen
09. 06. 2017

Für die Lange Nacht der Kirchen planen wir eine Begeg-

nung von Dietrich Bonhoeffer’s herausfordernden Texten 

mit der faszinierenden Musik des zeitgenössischen, estni-

schen Komponisten Arvo Pärt.

Gemeinsames Gebet
der Plattform Interreligiöser Dialog Bad
Ischl - 05. 07. 2017

Die Plattform „Interreligiöser Dialog Bad Ischl“ möchte ein 

Zeichen für ein verständnisvolles Miteinander setzen. Die-

se Initiative wird getragen vom „Wohnen im Dialog“ der 

Volkshilfe, vom Muslimischen Verein ALIF, Bad Ischl, so-

wie der Katholischen und der Evangelischen Gemeinde 

Bad Ischl und trifft sich quartalsweise zum Austausch, zu 

Vorträgen und zur Überlegung gemeinsamer Aktivitäten. 

Im letzten Treffen wurde vereinbart, am 5. Juli im Sisi-Park 

gemeinsam zum Thema Dankbarkeit zu beten.

Es werden jeweils Texte und Gebete der Gemeinschaften 

vorgetragen. Der Treffpunkt ist 18.00 Uhr bei den Bankerln 

der Evang. Gemeinde, die dann auch wieder aufgestellt 

sein werden. Ausklingen wird diese Veranstaltung mit ei-

nem gemütlichen Beisammensein bei den Gemeinschafts-

gärten im Sisi-Park.

Termin: 05. 07. 2017, ab 18:00 Uhr

Veranstaltungen Evang. Bildungswerk Bad Ischl

Mo. 27. 3. 19:30 Uhr

Dr. Michael Kurz  „Die Frühzeit der Reformation“

Fr. 7. 4. 19:30 Uhr

Prof. Dr. Walter Raberger  „500 Jahre Reformation aus der 

Sicht eines Katholiken“  (mit KBW / Kath. 

Bildungswerk Bad Ischl)

Di. 25. 4. 19:30 Uhr

Pfr. Christian Öhler  „Thomas Müntzer zwischen  

Reformation und Revolution“  (mit KBW Bad Ischl)

Mo. 5. 6. 09:30 Uhr Berggottesdienst Siriuskogl

Fr. 9. 6. 20:00 Uhr

Lange Nacht der Kirchen  -  Dietrich Bonhoeffer + Arvo Pärt

Sa. 24. 6.

Kulturfahrt zu den Rainbacher Evangelienspielen   

(KBW/EBW Bad Goisern, EBW Bad Ischl)

So. 2. 7.  ab 09:30 Uhr

Gemeindefest „Kennst du Martin?“ mit 

BLB Bad Goisern

  
Regelmäßig Veranstaltungen - nach Wochentag

1. Montag i. Monat,  18:00 Uhr  

„Religion im Gespräch / Freies Radio Skgt  (100,2)“

(u.a. mit Matthias Gschwandtner)

Hauskreis und Bibelrunde

Montag, 19:00 Uhr,  Fam. Houdek  (14-tägig)

Donnerstag, 18:00 Uhr  Gemeindesaal  (1. & 3. Do. im Mo-

nat)

Jeden Montag 19:30 Uhr Kirchenchor

Frauenkreis 2. + 4. Dienstag im Monat, 14:00 Uhr

Evang. Bildungswerk (EBW)

Dauerausstellung „Carolus Clusius Garten“ / Südteil des 

Pfarrgartens

Konfirmandenkreis jeweils Dienstag, 17:30 Uhr:  

26. 04. | 02. 05. | 16. 05. | 30. 05. | 03. 06. (18:00 Uhr Prä-

sentation) 04. 06. 09:30 Uhr Konfirmation

Jeden Donnerstag  9:30 – 12:00  im Gemeindesaal 

Offener KaffeeTreff  (Möglichkeit zu Gespräch mit 

Pfarrverantwortlichen)

Jeden 3. Donnerstag im Monat, 16:30 - 18:30 Uhr

Jungschar mit Benjamin (20. 04.  18. 05...)

Jeden 3. Sonntag im Monat, 16:30-19:00 Uhr

Jugendtreff  mit Matze (23. 04. 21. 05 ...)    

Letzer Donnerstag i.M., 15:30 Uhr

Andacht  Seniorenheim  Maxquellgasse

Jeden Freitag,  09:00 Uhr

„Lob-Dank-Bitte-Fürbitte-Zeit“

Jeden letzten Freitag i. Monat, 16:00 Uhr

„Frauen wie wir“

Monatlich 19:00 Uhr, Fr. 21. 04., 

weitere Termine folgen 

Int. Kreistänze  (mit Annemarie Mir)

Jeden letzten Sa. im Monat  

19:00 Uhr

In der Kath. Kirche St. Kon-

rad in Abersee feiern wir einmal 

im Monat, jeden letzten Sams-

tag um 19:00 Uhr Gottesdienst. 

Herzliche Einladung an alle  

Interessierte rund um den  

Wolfgangsee, und herzlichen 

Dank den Pfarrverantwortlichen in  

Abersee für die Gastfreundschaft!

Freud und Leid
Taufen: 

Yasin Posch

Verabschiedungen:

Jörg Thomas Fettinger  (68 Lj.)

Irene Franziska Graf  (94 Lj.)

Karl Friedrich Breuer  (94. Lj.)

Rosa Unterberger  (86. Lj.)

Thomas Zauner  (33. Lj.)

Lothar Bathelt  (85. Lj.)

Monika Buchner  (75. Lj.)

Weitere Gottesdienste 
Goldene + Diamantene Konfirmation  
(Jg. 1956/57; 1966/67)
	 23.4.  09:30  Jubelkonfirmation

Konfirmation 
	 3. 6.  KonfiDarstellung:  18:00
	 4. 6.  Konfirmation & Pfingstfest:  09:30

Pfingsten
	 5. 6.  09:30:  Berggottesdienst am Siriuskogel

Bad Ischl
Evangelisches Pfarramt

Bahnhofstraße 5, 4820 Bad Ischl

Tel.: +43 / 6132 / 23 22 5 | pfarramt-ischl@evang.co.at

www.evangbadischl.at

Pfarrer Mag. Martin Sailer | Tel.: +43 / 699 / 188 77 478 | sailermartin@aon.at

Kuratorin Traudl Richter | Tel.: +43 / 699 / 188 78 497 | traudl@essohaus.at

Pfarrbüro Margit Schiendorfer | Di. + Do. 08:30 - 11:30 Uhr

Kirchenbeitrag Brigitte Edlinger | Mi. 14:30 - 16:30 Uhr

Besondere Gottesdienste in Bad Ischl
Palmsonntag: 09:00 Uhr Ökum. Beginn der Karwoche (Kaisertherme)
	 09:30 Uhr Gottesdienst
Gründonnerstag: 19:30 Uhr
Karfreitag: 09:30 Uhr  
Ostersonntag: 05:30 Uhr Osterwanderung um den Jainzen + Osterfrühstück
	 09:30 Uhr Familiengottesdienst 

Herzliche Einladung auch an ökumenische Gäste!
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Zwischen Gott und mir: 
Papier, Papier... 

Im Zusammenhang mit der auto-

matisierten Meldung der Kirchen-

beiträge ans Finanzamt und der 

„antraglosen Arbeitnehmerver- 

anlagung“, die ab dem Kirchen-

beitragsjahr 2017 eingeführt wur-

den, gibt  es einige Änderungen, 

die sich bei der Vorschreibung in  

diesem Jahr auswirken.

Diese Auswirkungen können den Zeitpunkt der Vor-

schreibung, Änderungen bei der Berechnung und des 

Formulars, sowie die Auslieferung (erfolgt direkt von 

der Druckerei in Wien) betreffen.

Wir bitten um Ihr/dein Verständnis!

das Presbyterium der Evangelischen 

Pfarrgemeinde A.B. Gosau

Frauenweltgebetstag 2017

In Gottes Reich werden die Letzten die Ersten 

und die Ersten die Letzten sein. (Mt 20,16)

Dieser Satz aus Gottes Wort begleitete uns heuer am 

Frauenweltgebetstag. Die Liturgie wurde von Frauen 

aus den Philippinen gestaltet. 

Krasse Gegensätze zwischen Arm und Reich; wun-

derbare Natur auf der einen und zerstörerische  

Naturgewalten auf der anderen Seite; 

in der Verfassung verankerte Frauenrechte einerseits 

und geschlechterspezifische Diskriminierung und Ge-

walt andererseits. Ein Land der Extreme. 

Gerechtigkeit, Verständigung und Frieden zu fördern 

- das sind die Anliegen, der von Frauen getragenen 

christlichen Basisbewegung des Weltgebetstages auf 

den Philippinen. 

Wir bedanken uns bei dem engagierten Team in Gosau 

für die liebevolle Vorbereitung und Durchführung des 

Gottesdienstes!

Dankbar gemeinsam Feiern
Ob in der Mutter-Kind-Runde, bei der Faschingsfeier 

im Brigittaheim oder beim Faschingseisstockschießen 

des Presbyteriums mit den Angestellten von Brigitta-

heim und Kirche, ein gemütliches Beisammensein 

ist nicht selbstverständlich. Wir freuen uns über die  

wachsende Gemeinschaft!

Weitere Gottesdienste 

Sonntag, 28. 05. - 09:00 Uhr: 
	 Segnungsgottesdienst der Schulanfänger 
	 mit Kindergarten

Pfingstsonntag, 04. 06.
	 09:00 Uhr: Pfingstgottesdienst
	 14:00 Uhr: Konfi-Präsentation

Pfingstmontag, 05. 06. - 09:00 Uhr: Konfirmation

Sonntag, 02. 07. - 09:00 Uhr: 
	 Tauferinnerung, Familiengottesdienst

Gosau
Evangelisches Pfarramt A.B.

Kirchenstraße 21, 4824 Gosau

Tel.: +43 / 6136 / 8209 27 | office@evango.at

www.evangosau.at

Pfarrerin Mag.a Esther Scheuchl

Kontakt: +43 / 699 / 18 87 74 98 

Sprechstunde und Besuche: nach Vereinbarung

Besondere Gottesdienste in Gosau
Palmsonntag: 09:00 Uhr goldene Konfirmation
Gründonnerstag: 19:00 Uhr Tischabendmahl im Brigittaheim
Karfreitag: 09:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Ostersonntag: 09:00 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst
Ostermontag: 09:00 Uhr Gottesdienst 

Herzliche Einladung auch an ökumenische Gäste!

Hinweis Monatscafe
Mangels Interesse wird der monatliche Montagscafe 

bis auf weiteres eingestellt.

Wir bedanken uns beim Organisationsteam für ihr lang-

jähriges Engagement!

Freud und Leid
Taufen: 

Schmaranzer Ben; Reschreiter Robert; Posch Kathalea

Trauung:

Martin und Ramona Höll, geborene Kirchhofer

Verabschiedungen:

Stadlmayr Wilhelmine, im 93.Lj.; 

Pomberger Franz, im 86. Lj.; 

Posch Theodor, im 88. Lj.; 

Hubner Michael, im 51. Lj.; 

Kreßl Hilda, im 91. Lj.;

Roth Franz, im 86.Lj.
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Herzliche Einladung
zu einer Reihe von schönen Konzerten in der  

Christuskirche Hallstatt und zu interessanten Vorträgen 

und Präsentationen im Frühjahr 2017 – 500 Jahre 

Reformation 2017

SCHWUNGVOLLES CHOR- und 
ORCHESTERKONZERT

„Von Jazz bis Beatles“

Mit Edwin O. Smith HS Choir and Orchestra, USA

Leitung: Scott Chaurette

Samstag, 08. April 2017 um 18.30 Uhr

Christuskirche Hallstatt 

 „Von der Toleranz zur Gleichberechtigung“ 
Vortrag von Dr. Michael Kurz - zu 500 Jahre 

Reformation 2017 

Montag, 24. April 2017 um 20 Uhr 

Gemeindeamt Obertraun

 „Bist du sicher Martinus?“  
Ein heiter besinnlicher Monolog von Christine Brückner, 

vorgetragen von Wiltrud Stieger. Dabei geht es um 

Katharina von Bora (Ehefrau von Martin Luther)!

Wir beginnen den Abend mit einer Ökumenischen 

Feier (Pfr. Szurylo und Pfr. Kirsch)

Nach dem heiter besinnlichen Monolog 

Eröffnung der kleinen Bilderpräsentation  

„Mein Herr Käthe“ – K. von Bora und Präsentation 

des Kirchenführers „Christuskirche Hallstatt“ 

Samstag, 13. Mai 2017 um 19 Uhr 

Christuskirche Hallstatt

„Von Alpenland bis Afrika“
Schwungvolles Chor-, Trommel- und Bläserkonzert mit 

dem Chor „Colors of Music“ und der Trommelgruppe 

„Jankadi“

Leitung: Cornelia Kirsch

Samstag, 20. Mai 2017 um 19 Uhr 

Christuskirche Hallstatt 

Chorkonzert der „Addison Singers“ 
Aus London,  Von Klassik bis Folksmusik 

Leitung: David Wordsworth

Samstag, 27. Mai 2017 um 18.30 Uhr 

Christuskirche Hallstatt

Gitarrenkonzert

Felix Murnig spielt Barockes, Spanisches und Süd-

amerikanisches.

Freitag, 16. Juni um 19 Uhr

Christuskirche Hallstatt

Konzert mit Streichorchester
Boise High Chamber Orchestra Idaho/USA

Leitung: Ms. Laurel Talley 

Dienstag, 20. Juni um 19:00 Uhr

Christuskirche Hallstatt

Chorkonzert mit „Voices of the Laurel“
Samstag, 1. Juli 2017 18.30 Uhr 

Christuskirche Hallstatt

Bei allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei – Spenden 

werden u.a. für die Renovierung unserer Orgel erbeten.

Für Kinder und Familie
Theaterprojekt und Familiengottesdienst

Alle Kinder von 5-10 Jahren sind herzlich eingeladen, 

das Theaterstück  „Tipiteka und das Ungeheuer 

vom schnarchenden See“ einzustudieren, um es im 

Familiengottesdienst aufzuführen.  

Leitung und Anmeldung bei: Dagmar Loidl und Cor-

nelia Kirsch. 

Samstag, 22. April, 14 – 17:30 Uhr - Probe im  

Gemeindeamt Obertraun

Sonntag, 23. April, 09:00 Uhr – Familiengottesdienst 

Gemeindeamt Obertraun

Aus dem Gemeindeleben
Pfarrhausdach!

Im Spätherbst 2016 hat die Fa. Besendorfer aus Bad 

Goisern die Westseite des Pfarrhausdaches neu einge-

deckt und die Schneefänge erneuert.

Die Entsorgung der alten Dachbretter erfolgte durch 

unsere freiwilligen Mitarbeiter. Jetzt  ist das Dach wie-

der dicht!

Neuer Balkon am Pfarrhaus!
Unser Kurator-Stellvertreter Helmut Schilcher hat im 

letzten Sommer einen wunderschönen neuen Balkon 

"getischelt" und im Herbst aufs Pfarrhaus montiert!

Danke für die großartige Arbeit - ein Schmuckstück!!

Freud und Leid
Verabschiedungen:

Josefa Fink, Obertraun (81 Jahre) 

Wiltrud Hemetzberger, Obertraun (78 Jahre)

Bruno Pernkopf, Obertraun (81 Jahre) 

Weitere Gottesdienste 
Sonntag 23.4. 9:00 Uhr
	 Familiengottesdienst Obertraun (Gemeindeamt)

Sonntag 7.5. 9:00 Uhr 
	 Konfirmandenvorstellung Bethaus Obertraun 

Pfingsten 4.6. 10:15 Uhr
	 Konfirmation Hallstatt Christuskirche

Sonntag 2.7. 10:15 Uhr
	 Gottesdienst im Pfarrgarten Hallstatt
  

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage - 
www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at - beachten.

Hallstatt/Obertraun
Evangelisches Pfarramt

Oberer Markt 167, 4830 Hallstatt

Tel.: +43 / 6134 / 8254 | hallstatt@evang.at

www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at

Pfarrer Mag. Dankfried Kirsch | Tel.: +43 / 699 / 18 87 84 96 Sprechstunde nach Vereinbarung

Kurator Johannes Pilz | Tel.: +43 / 6134 / 48 14

Regelmäßige Gottesdienste in Hallstatt/Obertraun
Gottesdienste in Hallstatt 10:15 Uhr - 14-tägig

Obertraun 09:00 Uhr - 14-tägig

Karfreitag: siehe Gottesdienstplan unter www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at
 

Herzliche Einladung auch an ökumenische Gäste!

500 years of the Reformation  •••  500 ans de la Réforme  •••  500 éve reformáció 
••• 500 anni Riforma ••• 500 年改革 ••• 500 साल सुधार ••• 500 שנים הרפורמציה 

500 rokov reformácie  •••  500 jaar Reformatie  •••  500 лет Реформации  •••   
•••   5 0 0  年の改革   •••  500 años de la  Reforma الإصلاح  •••   سنة   500

Martin Luther, 
Reformator

reformer

Philip Melanchthon, 
Reformator
reformer
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Kinder- & Jugendarbeit - Ein kleiner Ein- & Ausblick

HolzBauWelt in der Gosau
Gegen 16 Uhr verwandelten über 30.000 Holzbausteine 

den Saal im Brigittaheim in eine große Stadt. Eine Stadt 

mit allem was dazugehört: Türme, Häuser, Stadien, 

Burganlagen, Gärten, Bäder, Arenen, und sogar dem 

Eifelturm. 

Über 25 Kinder bauten was die Klötze und ihre Phantasie 

hergaben. Nicht nur das Bauen an sich gefiel, auch 

das gemeinsame Singen und die Bibelgeschichten der 

Auferstehung Jesu, haben alle erfreut. 

Zum Mittagessen verputze jeder Baumeister und jede 

Baumeisterin das von zu Hause mitgebrachte. Mit 

dieser Stärkung ging‘s bei herrlichem Winterwetter 

nach draußen zum „Merkball“ und „Versteinern“. Unser 

Lernvers aus 2. Timotheus 2,8 

„Denke an den Herrn Jesus Christus, der von den Toten 

auferstanden ist“, 

zog sich wie ein roter Faden durch alle drei Geschichten. 

Der Familiengottesdienst und die Stadtbesichtigung 

waren Highlight und Abschluss am Sonntag zugleich. 

Nach solchen Tagen sind wir Mitarbeiter besonders 

dankbar für Ruhe und unser Bett. Betet mit, dass sich 

Alt und Jung auch im Alltag an Jesus Christus erinnern.

Was, wann, wo in Bad Goisern
Kids Treff

Grillvilla - Für alle von 6 bis 10 Jahren

21. April = Osterfest!

5. & 19. Mai 2017

23. Juni 2017

Jungschar

Grillvilla für NMS & Gym 1. - 3. Klasse

jeden Freitag bis 30. Juni

21. April = Osterfest!

keine Jungschar in den Ferien und an Zwickeltagen 

TEEN's

Grillvilla für NMS & Gym 4. Klasse (Konfirmanden)

7. & 21. April 17

12. & 26. Mai 17 

9. Juni bis 7. Juli freitags wöchentlich

Aktuelle Informationen auf www.evangelisch-in-goisern.at

Vorankündigung
Jungscharlager: 

Wann: Abfahrt Sonntag, 06. 08. – Samstag, 12. 08. 17 

Wo: in der Schwaigmühle, Großgmain, Salzburg 

Wer: 9 – 13 Jahre (3. VS bis 3. NMS & Gym)

Erlebniswoche: 

Wann: Montag, 21. 8. – Freitag, 25. 08. 17 

	 jeweils 10.00 – 15.00 Uhr

	 So, 27. 8. Abschluss mit Familiengottesdienst

Wo: in der GrillVilla

Wer: für alle von 6 – 12 Jahren

JesusHouse Bad Goisern
ein Haus voller Begegnungen und Ermutigungen

Über 250 Besucher, knapp 100 verschenkte Bibeln, 

etwa 15 Mitarbeiter, 5 Jugendabende und 1 Hausherr – 

Jesus Christus, das sind ein paar Zahlen und Fakten zu 

JesusHouse. 

Besondere war dieses Mal, das interaktive und 

gemeinsame Bibeltextlesen. Nachdem jeder Besucher 

den Bibeltext für sich selber gelesen hatte, war nun die Zeit 

um sich mit den Sitznachbarn darüber auszutauschen. 

Danach durften an den Verkündiger Fragen und 

Statements gestellt werden. Diese aktive Beteiligung 

begeisterte und gefiel den meisten richtig gut. Drumherum 

eine knackige Moderation und stimmungsvolle Lieder. 

Nach dem offiziellen Programm gab`s Snax und Drinx 

bei Discofeeling. Mit Billard, Wuzzeln und Quatschen 

ließen viele die Abende ausklingen. Müde und geschafft 

blicken wir Mitarbeiter auf 5 reich gesegnete Abende im 

JesusHouse Bad Goisern zurück und beten, dass Jesus 

weiter wirkt.

ICH
KANN 
NICHT
ANDERS
...SONST
PLATZE
ICH!

OÖ KIRCHENTAG | 15. JUNI | LINZ

DIE FREUDE AN GOTTES 
GÜTE IST DIE MITTE DER 
REFORMATION. VON IHR 
ERZÄHLEN WIR.

OÖ KIRCHENTAG | 
DO | 15. JUNI | LINZ

ab 8:00 Uhr Ankommen bei der
Martin-Luther-Kirche mit Ka� ee und Stärkung

9:30 Uhr FESTGOTTESDIENST am Domplatz

ab 12:00 Uhr Beginn des FESTES beim, im und 
um das LANDHAUS

Kabarett | Kulinarik | Kinderprogramm 
Reformation verzaubert | 5 Jahrhunderte Evangeli-
sches Leben, Podiumsdiskussion | Kohelet 3 | Die neue 
Lutherbibel | Musik | Begegnung | Information...

19:30 Uhr Abschluss mit OUTBREAK-Band
Evangelische Kirche A.B.
Oberösterreich
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Kirchenstraße 52 · 4824 Gosau · www.vb-schmaranzer.at · offive@vb-schmaraznerz.at

Stiegenmeister GmbH 4822 Bad Goisern, Weissenbach 95
Telefon: 06135 20739-0, E-Mail: office@stiegenmeister.at

• robust
• individuell
• langlebig
• formschön
• natürlich

mit Meisterstiegen vom Stiegenmeister
Der bessere Weg nach oben

w w w.s t i e g e n m e i s t e r.a t

KFZ- und Landtechnik

Vordertalstraße 72
A-4824 Gosau

T.: +43(0)6136-86 19 · F.: +43(0)6136-88 57
M.: +43(0)664-413 217 5

office@kfz-schnitzhofer.at
www.landtechnik-salzkammergut.at

Service - Reparatur - Verkauf
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Bad Aussee – Bad Mitterndorf  
Bad Aussee in der Jesuskirche

Jeden Sonntag um 09:00 Uhr, außer am 23. 04. und  

25. 06.

Karfreitag, 14. 04. - 09:00 Uhr mit Abendmahl 

Ostersonntag, 16. 04. - 09:00 Uhr mit Abendmahl

Abendgottesdienste: in der Kapelle der AMEOS-

Klinik, jeden 1. Dienstag im Monat um 18:30 Uhr

Bad Mitterndorf in der Kreuzkirche

Gottesdienst jeden Sonntag wieder ab Palmsonntag, 

09. 04. um 10:30 Uhr 

Karfreitag, 14. 04. - 10:30 Uhr mit Abendmahl 

Ostersonntag, 16. 04. - 10:30 Uhr mit Abendmahl

Weitere Gottesdienste auf Seite 07.

Bad Goisern
Jeden Sonntag um 09:00 Uhr

1. So. im Monat mit Abendmahl

1. So. im Monat: 10:30 Uhr DJEGO-Gottesdienst

	 in der Grillvilla

3. So. im Monat: 19:30 Uhr Abendgottesdienst

Weitere Gottesdienste auf Seite 09.

Bitte auch Gottesdienstplan auf unserer Homepage – 

www.evangelisch-in-goisern.at – beachten!

Bad Ischl / St. Wolfgang
Bad Ischl, Friedenskirche

Jeden Sonntag um 09:30 Uhr

1. So. im Monat: Gottesdienst mit Abendmahl

2. So. im Monat: B'sonderer Gottesdienst + 

KirchenKaffee

3. So. im Monat: �Gottesdienst mit LektorIn/ 

GastpredigerIn

4. So. im Monat: �Gottesdienst, Geburtstagssegen, 

KirchenKaffee

Gottesdienste im LKH Bad Ischl (Pfr. Hubmer),  

jeweils um 18:45 Uhr: 03.04., 03.05., 07.06.

St. Wolfgang

Gottesdienst am Karfreitag, 14.04., um 15:00 Uhr 

sowie am Ostersonntag, 16.04., um 10:30 Uhr

Ab 11. 06 bis 24. 09 jeden Sonntag 10:30 Uhr 

Gosau 
Jeden Sonntag um 09:00 Uhr

1. So. im Monat: Kindergottesdienst

2. So. im Monat: Abendmahl mit Wein

Letzter So. im Monat: Abendmahl mit Traubensaft

Weitere Gottesdienste auf Seite 11.

Hallstatt / Obertraun 
Sonntagsgottesdienste vierzehntägig im Wechsel 

zwischen Hallstatt/Christuskirche um 10:15 Uhr und 

Obertraun/Bethaus um 09:00 Uhr 

(siehe auch – www.evangelisch-hallstatt-obertraun.at 

– oder Schaukasten)

Weitere Gottesdienste auf Seite 13.

Unsere Gottesdienste
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